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Notizen aus der Universität Bayreuth 
 
 

Chemie vom Reagenzglas bis zum Tankwagen 
 
Bei einem Vortrag im Rahmen des Hauptseminars Anorganische 
Chemie (Modul AC V - Bachelor) referiert am Dienstag, 18. Oktober, 
ab 16.15 Uhr, Dr. Frank Richter von der Bayer MaterialScience AG in 
Leverkusen über „Polyurethane – Isocyanate – Katalyse: Chemie vom 
Reagenzglas bis zum Tankwagen“ im Gebäude NW I, Hörsaal H 11. 
 
 

Immatrikulationsstunde – Einladung an die Medien 
 
Am Dienstag, 18. Oktober, um 18.00 Uhr c. t. findet die 
Immatrikulationsstunde im Audimax statt. Der Präsident der 
Universität Bayreuth, Professor Dr. Rüdiger Bormann, wird dann die 
Studienanfänger begrüßen und im Rahmen dieser Veranstaltung 
auch einige Überlegungen zum Studium an einer Universität 
ausführen.  
 
Die Vertreter aller Medien sind dazu herzlich eingeladen! 
 
 

Expertentagung: Herausforderungen in der Pflege 
– Neue Möglichkeiten und Strategien 
 
Am Mittwoch, 19.10.2011, von 10.00 bis 17.30 Uhr findet im 
Studentenwerk Oberfranken (SWO) an der Uni Bayreuth eine 
Expertentagung mit dem Thema „Herausforderungen in der Pflege – 
Neue Möglichkeiten und Strategien“ statt. Es handelt sich um eine 
Kooperationsveranstaltung der Forschungsstelle für Sozialrecht und 
Gesundheitsökonomie der Universität Bayreuth und Oberender & 
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Partner. Die Teilnahme ist kostenfrei, jedoch nur mit vorheriger 
Anmeldung unter jutta.eichner@oberender-online.de oder 0921-
745443-0.  
 
Referenten und Programm: 
 
Begrüßung und Einführung 
Prof. Dr. Dr. h. c. Peter Oberender, Universität Bayreuth 
 
Entwicklungen in der Pflege begegnen 
Ministerialdirektor Friedrich Seitz, Amtschef des Staatsministeriums 
für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen 
 
Pflege und medizinische Versorgung - Möglichkeiten aus Sicht 
einer Kranken- und Pflegeversicherung  
Prof. Dr. h. c. Herbert Rebscher, Vorsitzender des Vorstandes , 
Deutsche Angestellten Krankenkasse 
 
Das Ende der Unsicherheit - Evolution der Pflege durch EDV 
Michael Krauß, Geschäftsführer EVOCURA 
 
Einführung des neuen Pflegebegriffs - Impulse für eine 
verbesserte Versorgung  
Dr. Peter Pick, Geschäftsführer, Medizinischer Dienst des 
Spitzenverbandes 
 
Konzepte für die Attraktivität des Pflegefachberufs  
Marie-Luise Müller, Pflegedirektorin, Klinikum Soest 
 
Demenz - Neue Perspektiven für die Praxis  
Prof. Dr. Elisabeth Steinhagen-Thiessen, Ärztliche 
Direktorin/Geschäftsführerin, Evangelisches Geriatriezentrum Berlin 
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Qualität in der Pflege 
Dr. Monika Kücking, Leiterin der Abteilung Gesundheit, GKV 
Spitzenverband 
 
Pflegeheime aus Sicht eines Investors 
Thomas Spinner, Director, Advent International 
 
 

Ringvorlesung WagnerWorldWide 
 
Am Mittwoch, 19. Oktober, von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr startet die 
vom Lehrstuhl für Theaterwissenschaft organisierte Ringvorlesung 
„WagnerWorldWide:Bayreuth“. Dabei werden die Professoren 
Thomas Betzwieser und  Anno Mungen (Bayreuth) eine Einführung  
„WagnerWorldWide: An Introduction“ geben. Die Vorträge finden in 
englischer Sprache statt. Veranstaltungsort ist das Gebäude NW II, 
Hörsaal H 18. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
 
Zur Veranstaltung:  
 
Wagner Heute: Via Live Stream und facebook 
 
Ob die „Bild“-Zeitung oder die „New York-Times“, alle berichten über 
Wagner und die Bayreuther Festspiele. Das an der Universität 
Bayreuth entwickelte Projekt zum Geburtstag Richard Wagners 
(1813–1883), der sich 2013 zum 200. Mal jährt, reagiert auf diesen 
Umstand des großen weltweiten Interesses. Es will der Aktualität 
Wagners auf die Spur kommen: Was bedeutet Wagner als Phänomen 
mit großer gesellschaftlicher und globaler Beachtung für unsere Zeit 
heute? www 2013: stellt hierzu fünf Themenfelder bereit, mit denen 
Inhalte verknüpft werden, welche die Zeit Wagners, sein Leben und 
Werk sowie die Rezeption Wagners widerspiegeln. Die Themen sind: 
 
Umwelt und Natur 
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Geschlecht und Sexualität 
Medien und Film 
Geschichte und Nationalismus 
Globalisierung und Märkte 
 
In Vorlesungen, Konferenzen und Workshops zu diesen Themen wird 
an internationalen Universitäten von 2011 bis 2013 Wagners 
weltweiter Bedeutung für das 21. Jahrhundert nachgegangen. 
 
Zum Auftakt dieses internationalen Projekts der Universität Bayreuth 
präsentieren Prof. Dr. Thomas Betzwieser und Prof. Dr. Anno Mungen 
im Wintersemester 2011/2012 eine Ringvorlesung in Bayreuth mit 
dem Titel „WagnerWorldWide:Bayreuth“ (ab dem 19. Oktober 2011 
bis zum 1. Februar 2012, je 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr). Die Sitzungen 
können via Live Stream im Internet verfolgt oder einige Tage später 
als Podcast hochgeladen werden (links über www.fimt.uni-
bayreuth.de). Die Vorträge, die alle in englischer Sprache gehalten 
werden, widmen sich Themen wie Wagner in China, Wagner und 
Marketing, Wagner und Schlingensief, die aktuelle Ring-Interpretation 
an der Met in New York, das neue Konzept des Wagnermuseums in 
Bayreuth, die Siemensfestspielnacht in Bayreuth. ReferentInnen 
kommen aus den USA, Holland, Liechtenstein, Deutschland und 
Bayreuth: Prof. Dr. Nicholas Vazsonyi, Prof. Dr. Barbara Mittler, Prof. 
Dr. Susanne Lachenicht, Prof. Dr. Eva Rieger, Anna-Catharina 
Gebbers, Prof. Dr. Gundula Kreuzer, Dr. Sven Friedrich, Prof. Dr. 
Wolf-Dieter Ernst, Prof. Dr. Emile Wennekes, Prof. Dr. Clemens Risi, 
Francis Kéré, Aino Laberenz, PD Dr. Arne Stollberg sowie PD Dr. 
Stephan Mösch. Auf der schon jetzt bestehenden Facebook-Seite 
(WagnerWorldWide) besteht dann auch die Möglichkeit, die 
Diskussion fortzusetzen, Fragen aufzuwerfen und weitere 
Anregungen der Öffentlichkeit zugänglich zu machen.  
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Antrittsvorlesung Honorarprofessor Volker Deville 
 

Am 20. Oktober, 17 Uhr, hält Professor Dr. 
Volker Deville, der Executive Vice 
President, Head of GPP Strategy and 
Analysis, Allianz SE München, seine 
Antrittsvorlesung im Hörsaal 21, Gebäude 
RW zum Thema „Die Wirtschaft in 
Gegenwart und Zukunft“.   
Mit der Ernennung von Professor Deville 
im Juli 2011 zum Honorarprofessor für 
Betriebswirtschaftslehre und 

Internationales Management konnte die rechts- und 
wirtschaftswissenschaftliche Fakultät der Universität einen 
hochkarätigen Vertreter der Wirtschaft dauerhaft in ihre Reihen 
schließen. Seit seinem Eintritt in die Allianz- Gruppe im Jahr 1989 hat 
Professor Deville diverse zentrale Positionen in einem der größten 
Versicherungsunternehmen und Finanzdienstleister der Welt 
bekleidet. Aktuell befasst sich Professor Deville stark mit 
grundlegenden Fragestellungen wie dem demographischen Wandel 
der Gesellschaft und den Folgen für die Versicherungswirtschaft. 
Hierzu steht er insbesondere in Kontakt mit nichtstaatlichen 
Organisationen, der Politik und unterschiedlichen Universitäten. 
Professor Deville ist seit Jahren der Universität als Lehrbeauftragter 
eng verbunden und bietet diverse Veranstaltungen zu aktuellen 
Themen aus dem Spannungsfeld von Gesellschaftsentwicklung und 
Unternehmensstrategie an. Durch die enge Verzahnung von Theorie 
und Praxis sind die Lehrveranstaltungen stets eine große 
Bereicherung für eine realitätsnahe Ausbildung von Studierenden. 
Durch die Ernennung von Professor Deville wird so die fundierte und 
zukunftsorientierte Ausbildung an der Universität Bayreuth weiter 
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gestärkt. Interessenten an der Antrittsvorlesung sind hierzu herzlich 
eingeladen.  
 

 
 

Insekten in unserem Botanischen Garten 
„Insekten in unserm botanischen Garten: Bilder und Geschichten“ 
lautet das Thema eines Vortrages am Donnerstag, 20. Oktober, ab 
18.30 Uhr mit Professor Dr. Helmut Zwölfer als Referenten. 
Veranstaltungsort ist das Gebäude AI, Hörsaal H 34. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt: 
Pressestelle der Universität Bayreuth 
Ursula Küffner 
Universitätsstr. 30 
95447 Bayreuth 
 
Tel.  0921 / 55-5324 
Fax  0921 / 55-5325 
E-mail: pressestelle@uni-bayreuth.de 


